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| @}3 bonRottes Bnaden/
CONGRR SR0nig inBreupen/Mazgs

@@'D 5 graf suBrandenburg/des Heil,
} W %émifd)enss ?C;C[){F @igf;;itztf
O M Q7S mever und Shurfiivft/ Souve-
/Qk* O =1 @ rainer Pring von Otanien)
Neufchatel und Valengin, sufagoeburg; Gleve/ ity
licy| Berge ) Stettin/ Pommern / der Gaffuden und Wenden,
s Meclenburg / audh in Schlefien su Sroffen Hersog/ Burg:
graf su Nienberg/ Fieft su Halberfradt, Minden / Samin/
Wenden/ Schioerin/ Rageburg und Moers/ Staf su Ho,
bensollen/ Ruppin/ dev MarcE/ Ravensoerg/ Hohufiein/
Lectlenburg | Lingen | Schiverin/ Bitbren und Lehrdam/Mar-
QUIS gu der BVelre und Vligingen/ Herr s Ravenfiein / der
Lande Roftoc/ Stargard / Lauenburg/ Bitotw/ Arlay und
Breda/ 1, Entbiethen biemit Unferen Praelaten/ Grafeny
Sevven/ deuen von der Ritterchafit/Magiltratenin Stavten
und Slecen / wie auch insgemein allen und jeden Unterthanen/
Unfers Sonigreichs, Shurfircfenthums/ Hirsog.und Firficn,
thimer/ audy tbriger Provingien und Landen Unferen gnadis

aen Stu/ und fiigen denenfelben gu wiffern/ mas aeftalt Wie.

miffallig foabegenommen / daf / ob Wi gleich bereits hicbevor
um b:e Supphqant’en in denen Schranchen guter Ordnung
su alten, verfchiedene B dicka eegehen lafien folche dennodh

fo wenig acfrudytet) pop vielmehr die BVermeffenbeit und der.

Muthill bevfelben; ypgh (einiiche Mifbraudyung Unferer
Gnabde/ b4 FBie felbft ibre Bittfehrifieen annehmen / und 95?“‘“’
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niglichen won Unferen Lnferthanen  audh bis auf ben Geringfien
gnabigftes Giehor verftatten/ dergeftalt iberhand genommen/
Daf} faft Feine Saag ferner gebalten wird/ und Sie nicht al,
lein thre Supplicata mit falfdyen und ungegrandeten Vo,
ffellungen anfiillen/ fondern audh dabey die hichfre Judicia
in Unferen Sanden mit herben Befchuldigungen und Hindanfe,
gung alles Refpeks angreiffen: Da aber die fo ndthige
Auroritdt und das Anfehen/ derer fo 0bl hoben als nicdriz
gen Gieeidyten/ durdy nichts mebr/ alg durdy vie Temericdt
dergleichen Supplicanten die fich anRecht und Gervechtigs
Feit nicht begniigen twollen/ in Abnahme su gevathen pflegety
fooran / toie die Erfabrung begeiget/ offtmahls die ungefchicte/
gewinnfiichtige und boghafite Advocati, Procuratareg
und Sadyivaltere; theils auch und vornemlich lieberliche & e,
ber und andere; bdie nidt Diegeringﬂe.‘miﬁenfd)aﬁt von denen
PRechten baben/ nicht eniger Schuld als die Darthen felof
habens o finden Wir Ung gemipiget/ foldhem Untvefen ernf,
Tich und mit Nachdruck ju ffeuren/ allermaffen 2Bir dann bies
wit und Krafft diefes twollen und verordnen,

; L

Dafi/ wann jemand / er fey foer er wolle | fich Hinfishro
unternehmen modyte/ bey Uns / entiveder miney Unfeve it
liche Geeimte Rathe ) Sammer.Geriche Regiernngen/ und
nbrige Collegia, wie auch hobe mp nicprige Judicia, un,
foahrhaffte und ungegrindete Befhulbigungen angtibringen /
ober audy angtiglicher fachlichter und wider den denen Judi-
ciis gufommenden R efpe laufiende Expresfiones, 3o,
te und Schreib-2Art su gebrauchen/ faifa narraca eingumen,
gen/ der Sadyen litis pendentz und wabie Limfidnde oder
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dafific per judicata abgethan/ su verfchiveigen) desfels
oen Concipienten fo.fort sur Fifcalifen In
gesogen;/ und bepde nach Befinden mif einer empFndlidyen Lefz'
bes-Straffe oder Geld-Buffe beleget wetoen follun;
] 24
Bu weldbem Ende afle und jede/ fo bey Lng gu {upplici

 renund {DRtlidy ettwas su ibergehen haben - alles Crnfics vers

farnet wErden / denen bereits hiebevor publicirten Edictis
de Annis 1697, 1699, 1703 und 1704, 41 folge: maffen fels
bige biemit nachdriclich wicderhoblet twerden / die Su pplica-
ta und Sdriften von den Concipienten cigenhandig mit
unferfchsetben ) das Datum exprimiren und in dorfo den
Snbalt [\‘b‘fn §u laffen / wicdrigenfalls foldye nidht allein ohne
Reefolation guri gegeben/ fondern qud die Supplican-
fon tiber Dem mit der in felbigen gefelsten G3eld . Buffe von 10,
Thalsrs 007t fie bietwider handkln/angefehen/und folche CSiraffe/
foie hiernedt folget/ bepaetrichen merden foll,

2 :
:)0
Dafern audy jemand beyUns felbft Supplicata allernn,

tevthanigft einveichet/ und Unfere Miniftri, denen folche in die
Hande fommen /anmercen/ dagvbige R equifitanict teob
adytet worden 5 &o haben fie diefelve/ ohne Refolution
datiber su eveheilen /dem General-Fifcal , guDeytieivung
ver gefeten 10.EHalkr o fort guzufendens ;

4.
RNechftdem foeilen viele Wnordhungen darang ertach’en /
Dafi indenen Dorffern Paftores, Rifter, @ chulmeifter/und in
Stavten alletlery Eeute fich tnfernehmen/ Supplicata ju ver,
Feutigen / dic Unterthanen wider ibre Geridyes, Obrigkeiten §u
3 ARG )(z, R S
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animiren/ und ihnen Klagten an Hand §u geben/ wodurdy
Wir dann mit ungeblichen Supplicatis bebelliget / die Judi-
cia beunrubiget/ und die Seridyts s Obrigleiten in unndthige
Procefle mit denenUinterthanen vermickelt merdens

o folien bieConcipienten bey denen Regicrungen und
Judiciis recipirte unb befandte Advocaten und Procu-
ratores, aud fonften Feinen exlaubet fepn / Supplicata ab.
gufaffen/ und aufsufesen/ und damit die Avmuth darunter nicyt
teiven moge / ex numero Advocatorum & Procura-
torum bey jeden hoben und nicderen Geridyten abfonderliche
Advocati&Procuratores pauperum befieflet mesdeny
toeldye denen armen Leuten umon(t und obne Abforderung cined
honorarii, untweigerlidy | und bey Bermepdung der remno-
tion ab ofticio, dieSupplicata erferigen mitfjen.

§s
Auf bag auch diefen Advocatis & Procuratoribus
pauperum, wogh jedes Ortd/ wann nody feine befiellet; die
Jungfte 3u nehmen fegnd, ihre Miibe auf andere LWeife belohnet
undefeiet/ audh das fonft honorabile officium Advo-
catorumnidyt ganglidy in Beradytung gerathen /noch gemigy
braudet werden mige; So haben Wi an alle yund jedelnfere
Segicrungen/ und Judicia bereits Befebl ergepen laffen/ wie
Derfelben Sab eingufchrencien und forafaltig su verbiiten | Daf
nicht ungefchickte und untiictige Subjecta mit vinfehleicheny
und bas Ampt verunehren und fchmalern mogen, 2

6

Geener teaget fich vielféltig 51/ baf durdh derer Procuras
torum Unerfabreneit niche allein in Procefs- unb Sechtae
Gadyen Supplicata, fo bey dem Judicio ibergeben mwerden
foltens wofelbfe bie Sadye ventiliret wird; fondern surveilen

audy




audygar Appellationes anting gebradyt terden/ und per
Decreta von Ung an gedadyte Judicia uric oermwiefen er,
den misffen/ meldyes Wir hinfihro ganslicy abgefielet wifen
wollen/ dergeftalt/ dag dergleichen Supplicata denen Paes
then enttoeder fo fort guricE gegeben/ oder immediate {ine
Decreto an bas Judicium, wobin fie gehdren/ gefehices

erden follen.

; 7o

. WBie Wir dann aud) hiemit angdricklich verbiethen/ daf
ndgemein in Sachen/dicinDedten befangen feond/bey Ling niche
fuppliciret/ von Unfeeen Miniftris und windlich Gebeisna
ten Rathen feine Supplieata angenommen ; nody wenigee
Ling vorgetragen/ aud) fwann gleidy jemand per importu-
nas preces cfwas sum prajudis feines Gegenpartes;oder
gum Nachtheil des Pablici , oder audy wider die Redyte erhals
tenmdehte/ folche R efcripta und Berordnungen feine Krafe
haben undnidyt oeiter / ol fie mi¢ der Juftis dbeveinfommeny
attendiret toerden follen / wovon jedod) ausgenommen twird/
wann jemand de Denegata vel protralta juftitia ju
Elagen gegrimdetelivfach haben mddyte / da Wir dann einen fols
dyen Supplicanten foten/ die Sadhe durd) unparthe(che
und gewifienbagie Commiflarien unterfuchen laffen / darauf
audh dem Befinden nady/ entiveder dag Judicium, weldyes
juftitiamdenegiret oder protrahiret/ oder denSuppli-
canten/ elder felbiges sur Ungebiihr und calumniandi
animo befibuldiget] andern sum exempel,nad) Strenge et
Rechte/ desHAIb beftraien laffen twollen, :

8.
qn Criminal-und abfondectidy in Duel-Gadhen foll eis

at abolitio proceflus gefucbet/ noch aning deshalb fup-
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pliciret werden / ehe und bevor fententia definitiva ers
gangen ift/ nad welcher Unfere ©nade angufichen/ nicmanden
verbothen iff,

9.

Nebft dem werden Wi durdh die Importunitat der
Supplicanten/ jumablen in Difpenfations, und €he.Sas
dyen offters bebelliget/ non concedenda u concediren
und gu toifligen | da Wi dodh inFallen / die in Gottlichen Redy,
ten‘hachrdicklich verbdthen fepmd /nicht difpeniiren/ und folf
Uns dergleichen nidbt allein nicht vorgetragen / fondern auch ver:
jenige/ fo foldyes fuchet / mit cinee Geld, S traffe su Behuff dee
Qirmen/ feinem Stande und Bermdgennady/ von 20, bif 100,
Thaler beleget werden,

IO,

Bagdic Cafis, die in Gittlichen Rechten nicht augdriick,
Yich verbothen feynd/ antanget/ da declariren und erfidhren
Biv/ daf alle Ehen/ da paritas rationis waltet/ gumab:
{en unter Leuten/ {o in Heyprathen gar leicht ihres aleichen finden
fonnen/ file cbenfalls verbothen gehalten/und Wirbey Etraffe
pon 1o, bif 20, Shaler in dergleichen Fallen um fcincDiipen-
{ation angelanget woerben wollen/" gefalt Wi denn aud) fol,
e venen hobeen Standeg-Petfonen ohue hodfterhobliche und
foldye Urfachen / die bey andern nicht fate finden / wnd folglich
gu Feiner Confequent gegogen werden onnen,nicy erheilen
wollen. ;

IL . -
1nd ob Wit gleidh niemanden Unfere Konigtide Snade gu
fuchen verfagens ©o haben Wir dennod) ein fiw allemall be,
fedndig refolviret/ Expectantien und Adjun&iones,
wie ingleichen nicht vacante Chargen, Pradicate, Ti-
tula-
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I+ tulaturenund degleidyen nidht gu cetheilen | 1oeshalbBie auch

mit folepenSupplicatis nidt behelliget fenyn/ nodh Lns felbige
vorzutragen geffatien wolien,
12,

RNaddem iy audyvon ciner ungehlioen Tengeavmer enfe
angerreten toerden / wwelche uim Allmofun {upplicirm/ gemeis
niglicy abey fiav die Verfertigung desSupplicati einen guten
Eheil deg cehaltenen Almofens dem Advocato oder Pro-
curatori jahien mitfien/ undIyiv um foldyes Anlaufiing ent

riget su feyn/nicht alicin allbicy cine Armen/Saffe angeordnet/

fondeen andy abrlidh emnige taujend Shaler unfer die Armen it
diftribuiren; aus Unferen Chatul-Gefdllen antnfiren Hofs
Prediger Achenbach und Probften inBexlin/ Blanckenberaen/
sablen faffen; So foll pinfiihro bep havter Straffe oegen All;
mofen feinSupplicatum perfertiget / fonbdeen der Arme das
bin angeroiefess werden/ ¢in Atteftatum von bicfigen Prez
digern/ toeiche ipm folches obnentgelttic) gu eréeilen haben/ gu
nehmen / und fich damit an ‘porbenannten beyden Otfen angs
aeben/wofelbft ihm nad Befinven /cinAlmofen gercichet und ex
alfo mit anguwendenden Koften auff die Verfertigung des Sup-
plicati verfchonet merden foll.

~ Diclnvaliden und aymeoldaten audh andeve von deeMi-
lits aber haven' fich bey Unferm wiieeflichen ©eyeimeen Eftats-
sath und General-riegs, Commiflario gu melden.

: 13
©cflielich vermebyret die Jahi derer Supplicanten niche
tenig/ Daf die Soll_icitanten nach exhaltency 2.3, und mebs
mahliger R efolution, nidyt acquiefciren / fondesn it iz
ver Ungefhiit fo lange:continuiren / bif fie dadurd) envas
Bicoerrechtliches su exbalten vermeinens
Weshalb




Weshal Wir dann Hiemit vevordnen / Dag/ wann ders
gleichen Supplicant su gweyen oder hidhfiens drepthablen
Befchieden worden/ und dennoch niche vuben-will/ er mit einee
fillFibrlichen €eld,0der wann ¢ des BVermdgens nicht ware/
iner Leibes,Straffe beleget werden foll,

4.

Damit nun niemand mit der Untviffenbeit fidy entfchuldis
gen Eonne/ fo foll diefes Unfer Edict aller Orten/ in Unferm
Sonigreich/ Ehurfirfienthum Hergog, Fitfrenthimern Pro-
vinfien und Lanten/ von denen Sangeln publiciret und of;

fentlich aﬁig;rct.f audy von demOfficio Fifci vigiliret und
adt gegeben toerden / damit foldhem in gebiihrenden Gehorfam
von Mrdnniglich nadygelebet merden moge,  UhrFundlich unter
Unferer eigenhandigen Unterfchrifft und vorgedrucktem Koniglis
chen Jnfiegel, So gefchehyen und geachen su Soiln an der Spree/
den 17. Mart.1710.

Sviveridh.
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T Biriverih

P DonDsottes Bnaden/

WY SeoniginWaeupen/iarg.
TeanEE graf suBrandenburg/des Heil,
9 Romifchen Reidys Erss Cans
merer und Shurfieft/ Souve-

pmmern / der Saffuben und Wenden/
Sdhlefien 3u Sroffen Hersog/ Burgs
t 41 Halberfradt/ Minden/ Samin/
Raeburg und Moerf/ Sraf su Ho,

hroerin/ Buibren und Lehrdam/Mar-
Bligingen / Herr su Ravenficiin/ dev
0/ Lauenburg/ Biitomw/ Arlay und
biemit Unferen Praelaten/ Grafeny.
itterfchafit/Magiftratenin Stavten
sgemeint allen und jeden Unterthanen/
efireftenthums / Hévkog.und Firfien,
rovingien und Landen Unferen gnddis
ienfelben su wiffen/ was geftalt IWie.
1 Daf/ ob Wit gleich beveits hiebevor-
in denen Schranchen guter Ordnung:

|

b fehdndliche Mifbraudyung Lnferee.
Pt annepmen/ unb Mo

Farbkarte #13

Mard/ Ravensberg /- Hobntein

udicka ecgeben laffen/ folche dennoch,
i vielmebr die BVermeffenbeit und der.
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	Wir Friderich von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... ob Wir gleich bereits hiebevor um die Supplicanten in denen Schrancken guter Ordnung zu halten, verschiedene Edicta ergehen lassen, solche dennoch so wenig gefruchtet, daß vielmehr die Vermessenheit und der Muthwill derselben ... dergestalt überhand genommen ... So finden Wir Uns gemüßiget, solchem Unwesen ernstlich und mit Nachdruck zu steuren ... [So geschehen und gegeben zu Cölln an der Spree, den 17. Mart. 1710. ...]
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